
  

  3. STIFTERBRIEF                                                                          

Liebe Stifterinnen und Stifter, 

ein turbulentes  Jahr neigt sich dem Ende 

und das nahende Weihnachtsfest wird uns 

bald in seinen Bann ziehen. Eine ereignis-

reiche Zeit liegt hinter uns:  Auf der Stifter-

versammlung im Mai haben wir auf unse-

ren Ideenwettbewerb „„WWaasssseerr  iinn  RRöössssiinngg““ 

hingewiesen. Wir wollten alle Rössinger 

Vereine und Einrichtungen zu diesem Ide-

enwettbewerb „anstiften“, da Rössing in-

tensiv mit dem Wasser verbunden ist. Die 

Ideen zum Thema sollten bis zum Bürger-

mahl abgegeben, danach zu einem Ge-

samtkonzept zusammengefasst und in ei-

nem Antrag auf finanzielle Unterstützung 

bei der EUROPA MÖBEL-Umweltstiftung 

eingereicht werden. Die Resonanz auf den 

Wettbewerb war überaus positiv und der 

Jury fiel die Entscheidung nicht leicht. Auf 

dem 3. Bürgermahl im September wurden 

dann die besten Ideen vorgestellt. Die 

Dorfpflege und die Freiwillige Feuerwehr

hatten mit ihren Vorschlägen das Rennen 

gemacht, eine Idee des Gemeindejugend-

rings Nordstemmen zur Umwelterziehung 

von Jugendlichen wurde ebenfalls ausge-

wählt. Das Bewertungsergebnis der Um-

weltstiftung steht derzeit noch aus. 

An der Finanzierung des  Projektes „„KKlleett--                                                                                

tteerrssttrreecckkee““ der Grundschule haben wir

 

uns mit einem Betrag von 500 € beteiligt. 

Im Rahmen einer Feierstunde überreichten 

wir den Scheck an Rektor Ernst Baumgar-

ten und den Förderverein.  

Unser Projekt „„SScchhuullllaabboorr““ wird nach wie 

vor mit großer Begeisterung von den Schü-

lerinnen und Schülern angenommen. Die 

Betreuerin Frau Rathjens wurde mit Been-

digung ihres Studiums im Juni mit einem 

Glas Honig verabschiedet. Nach den Som-

merferien konnten wir die Studentin Frau 

Heyde als Nachfolgerin herzlich begrüßen. 

Erfreulich auch das ehrenamtliche Enga-

gement  von Frau Werngard Schaper. Sie 

steht als PPrroojjeekkttppaattiinn  dem Schullabor und 

der studentischen Kraft zur Seite und 

agiert als Bindeglied zwischen  Grundschu-

le und Bürgerstiftung. Eine sinnvolle Tätig-

keit und ein gutes Beispiel für bürger-

schaftliches Engagement. Danke, liebe 

Frau Schaper! 

Eine weitere Freude wurde uns im Sep-

tember bereitet. Ein Sarstedter Unter-

nehmer hatte anlässlich seines 25-jährigen 

Firmenjubiläums bei seinen Geschäftspart-

nern, Lieferanten und Freunden anstelle 

zugedachter Aufmerksamkeiten um eine 

Spende für das Projekt „Schullabor“ gebe-

ten. Aus diesem Spendenaufruf sind 6.150 

EURO zusammengekommen. An dieser 

Stelle nochmals herzlichen Dank! 

Liebe Stifterinnen und Stifter, wir wün-

schen Ihnen und Ihren Familien ein geseg-

netes und besinnliches Weihnachtsfest 

sowie ein gesundes und zufriedenes neues 

Jahr.           
 

Ihr Vorstand der Bürgerstiftung Rössing 
 

Rössing, im Dezember 2011 

Aus dem Inhalt 
  
„Wasser in Rössing“ 
Wir wollten alle Rössinger 
Vereine und Einrichtungen 
zu diesem Wettbewerb „an-
stiften“. Die Resonanz war 
überaus positiv. 

 
 

Kletterstrecke 
An der Kletterstrecke in der 
Grundschule haben wir uns 
gern finanziell beteiligt. 

 
 

Schullabor 
Frau Werngard Schaper be- 
treut als Projektpatin das 
Schullabor. Ein hervorragen-
des Beispiel für ehrenamtli-
ches Engagement! 

 

Durch den Spendenaufruf ei-
nes Sarstedter Unterneh-
mers haben wir großzügige 
Fördermittel erhalten. Auch 
dafür herzlichen Dank! 
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